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Ö-Durchgängigkeit alternativ: 
Absturz durch naturnahen Fischpass links umgehen 

in der Singold keine Maßnahmen möglich, 
Umlaufbach für Fischpassfunktion optimieren

Störsteine zur Verbesserung der Strömungsvielfalt 
(keine Eigenentwicklung!)

Ö - Durchgängigkeit:
Absturz in aufgelöste, glatte Sohlrampe (vgl. Trevira, Bobingen) 
umbauen (Rauhigkeit wg. Eisganggefahr vermeiden),
alternativ, bei Wiederinbetriebnahme:
Fischtreppe in den Umlaufbach oder technischer Fischpass links

schnell fließend, keine Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz

Fließgeschwindigkeit allmählich beeinträchtigt (aber 
noch schnell fließend),  leicht tiefliegend, keine-mäßige 
Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz, ausgeprägte 
Anlandungen, Wasserpflanzen spärlich

Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt (aber noch schnell 
fließend), keine Strömungsvielfalt, keine-mäßige 
Tiefenvarianz, sehr geringer Flurabstand

Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt (aber noch schnell 
fließend), mäßige-große Strömungsvielfalt, mäßige 
Tiefen- und Breitenvarianz, ausgeprägte Anlandungen

langsam fließend, keine Vielfalt

sehr schnell fließend, 
mäßige Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz

sehr tiefliegend, keine-mäßige Strömungsvielfalt, 
keine Tiefenvarianz

keine-mäßige Strömungsvielfalt (allmählich 
Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt), keine Tiefenvarianz

langsam fließend  (Mühlstau),  
beidseitig leichte Uferrhene

Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt (aber noch schnell 
fließend), keine Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz

schnell fließend, keine Strömungsvielfalt und 
Tiefenvarianz, mäßige Breitenvarianz

keine-mäßige Strömungsvielfalt (überhängende Gehölze)
und Tiefenvarianz, Wasserpflanzen spärlich)

mäßige Strömungsvielfalt, sowie Tiefen- und 
Breitenvarianz (Gehölze bereichern)

mäßige-große Strömingsvielfalt, mäßige Tiefenvarianz, 
angedeutete Anlandungstendenzen (Gehölze bereichern)

links aufgesattelt, langsam fließend (Rückstau),
Anlandungstendenzen, wenig Wasserpflanzen

14,2

14,4

14,6

14,8

15,0

15,2

15,4

15,6

15,8

16,0

16,2

16,4

16,6

16,8

17,0

17,2

17,4

17,6

17,8

18,0

18,2

18,4

18,6

18,8

w

www

w

w

b

b

b

b

b

w

f
n

f
f

n

Af

Biotoplauf anschließen, Strömung hier intensiv 
durch Leitwerke bündeln (z.B. verankerte Totstämme, Pfahlreihen) 
alternativ: wie oben (zusätzlich GE rechts)

Ö - Durchgängigkeit: 
Gefälle durch Laufverlängerung abbauen 
alternativ: 
Umbau zu gestaffelter Sohlgleite (keine rauhe Rampe)

Ö - Durchgängigkeit: 
Umlaufbach mit Beckenfischpass neben dem Wehr 
ergänzen, Abstürze im Umlaufbach umbauen

Ö - Laufverlängerung: 
neue Schlingen mit angepasster Gewässerbettbreite bauen, 
alternativ: wie oben, GE reduzieren

keine Maßnahmen möglich wegen Aufsattelung, 
bei notwendiger Entlandung Räumung einer gewundenen Gasse 
(Röhrichtdreiecke als Rückzugsräume belassen)

Laufverlängerung intensiv anregen durch Uferverbau 
entfernen, Leitwerke und stellenweise Uferabtrag

Laufverlängerung nach rechts intensiv anregen 
durch Uferverbau entfernen, Leitwerke und stellenweise Uferabtrag

Ö - Durchgängigkeit: 
Beckenfischpass in den Umlaufbach

Störsteine zur Verbesserung der Strömungsvielfalt 
(keine Eigenentwicklung!)

Störsteine zur Verbesserung der Strömungsvielfalt, 
Eigenentwicklung nach rechts zulassen

randliche Anlandungen belassen, 
soweit notwendig geschlängelte Gasse räumen

Ö - Durchgängigkeit: 
Singoldseitenlauf (ca. 1/2 Wassermenge) mit Sohlgleiten bauen

Wasserführung im Seitenarm durch Leitwerke verbessern, 
Störsteine zur Bereicherung der Strömungsvielfalt

in der Singold keine Maßnahmen möglich, 
Umlaufbach für Fischpassfunktion optimieren

Störsteine zur Verbesserung der Strömungsvielfalt 
(keine Eigenentwicklung!)

Ö - Durchgängigkeit: 
Beckenfischpass neben dem Wehr einbauen
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Gewässerentwicklungsplan
Bezirk Schwaben
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Gewässer 2. Ordnung


 Gewässerentwicklungsplan
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Bebauung (nur beflogener Bereich)


Landwirtschaftliches Einzelgebäude


Bahnlinie


Infrastruktur


Wiesenweg
Feldweg
Weg, geteert


Fußweg
Pfad


a Mast-klein
Ë Mast-gross


Abbruch$


Anlandung offen


Absturz«


Sohlrampe´


Sohlgleite
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Brückeú
StegÃ
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Wehr, unbeweglichÝ


EinleitungA


Lattenpegel, Schreibpegel
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Uferverbau, Ufermauer


Kläranlage ÷


Wehr, beweglichÓ


Sohlverbau


Bauwerke / Anlagen in oder an Gewässern


Durchgängigkeit der Querbauwerke:
Nicht durchgängig


Durchgängig
Bedingt durchgängigî


1 = nur mechanisch, 2 = mechanisch und biologisch, 3 = mit 3. Reinigungsstufe
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Anlandung bewachsen


Kalksinterbank
Leitwerk
Störstein


HW-Austritt
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Legende - Gewässerentwicklungsplan
Grenzen


Gemarkungsgrenze
Landkreisgrenze


Graben periodisch wasserführend


Fließgewässer±


Stillgewässer


Gewässer


Graben


K 11,0 Flusskilometer


±


Alter Fließgewässerverlauf (top. Atlas des Königreiches Bayern 1828)


Wasserschutzgebiet


Schutzgebiete


WSG


Acker


Garten, Park (Freifläche im Bereich der Bebauung)


Ackerbracheb


Wiese


Feuchtwiese
Nasswiese


Weide


Seggenreiche Nasswiese
Wiese, brach
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VernässungB


Röhricht


Uferstauden, feuchte Hochstaudenflur


Initialvegetation


Gehölzsukzession
Sukzession krautig


Großseggen


mit Seggen


b


Altgras, Wiesensaum


Park naturnah


Rasen


Nadelwald
Mischwald


Vegetation


Kopfbaum, Obstbaum, Pappel


Gehölzpflanzung
Nadelbaum, Nadelholzreiher


Laubbaum, Gehölzgruppe


Strauch, Gebüsch
Gehölzgruppe


Laubwald
Feuchtwald


Aufforstung


Geplante Ausgleichsfläche anderer Träger


Bestandsbeschreibung 
Gewässerstruktur


Planungsziel
( Ö = Punktueller ökologischer 
         Ausbau mit Ausbauziel)
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Benötigte Entwicklungsflächen


Geplanter Grunderwerb
Grunderwerb alternativ bzw. optional


Landfläche im Eigentum des WWA Kempten
Landfläche im Eigentum des WWA Donauwörth





